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Kamstag , ^ ^ 23. Jänner »830.

vermischte ^erlautbarunLen.

k k ö W ^ ^ ^ . ^ ^ . . Freuden.

Scdwemdüchel liegenden, dem zum Gu e Et ro

yor, lntadulnlen Schuldscheines pr. 5oo ft.D.W.,
" " l c . 5 ft 52 , ^ tr. lZ. M . , dann rücksichlnch
der ebenfalls angerlich in Pei luft gerathenen, von
Vudn-lq Kobetitjch, unterm 2. November ,L»5 ,
an Anton Dormisch zu Oberlaib^ck ausgesteNlen,
Und am 7. December , t t»4, auf die näml,ch ob»
vescdrledene Realität intabulirten Notariateurkun»
de pr. , ' 4 ft. M . M . gewilliget worden.

Es haben daher alle Jene, welche auf gedacb»
te Ultunoen ouö wc>s immer für einem Rectls-
«runde Ansprüäe zu machen vermemen, selbe
vlnnen ter gcfthlicien Fr»st von cinem Ia l ^ re ,
sechs Wochen und erei Tagen, vor dlesem Be»
zntsgerichte so gewiß anzumelten und anbänftig
zu machen, als im Widrigen auf n-eitcres Anlan.
gen ter heutigen Bittstellerinn ßlifadetb Kobe-
titsch, die obqedachten Ullunden, i-espective hie
darauf befindlichen Intabulat icns. Cccnftcüte nach
Vetluss dieser gesetzlichen Frist für getödiet, traft«
Und wirkunqsloK werden elklält werten,
ber 8 ^^^ericht Freudenlhal am 2 l . Novem.

N 3 i d e r r u s u n a
Ur^^^» .v^^^ .r̂en

N ^ i d e r ? u S . ^ " ^ ^gen schuldigen 2000 ft.

^gg ob Podpetsch am ,3.

w ». E d i c t .
^ Hon dem Vkllinten BeMSgerichte Münken.

doif wird cetannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des L 'mon Hlate von KoPlavoß, wider ThcmaS
GcspcMn und Helena Kut'stel, Rtpläsentanten
deb AnlcV ^unslcl'schen Berlaffes ron P o t t o t ,
wegen mit Uttheil rcm 24. Eeptemder 1626von
dem, aus tcm Eäultscl.eine vom 3. December
i L l i ausästenden kapitale pr. ibo ft. behaupte«
ten , bis 11. I u n r 1L26 mit 17 ft. rückständigen,
und von da fortlaufenden 4 "^0 Zinsen sammt An-
bang, die exec-Mlve Feildietung der, der Herrschaft
Scmmcnda ^ t. Deter, buk Urb. Nr . io6 dienst»
holen, m't efecutiren Pfantiechte belegten/ ge-
richtlich auf 1^06 fi. 10 tr. ßlschähten, zum Per«
lasse deS Anton Kunstel gedciigen halben Kauf«
recttshube zu Pct los, gewll l ißtt, und zur Bor»
«ahme dieser Feildictung dle Tagsahung auf den
25. Februar, 26. M ä r z , und 26. Apri l l kZo ,
jedet'Mal zu den gewöhnlichen Amtkhunden in
Loco Pottot nnt dem Beifohe anberaumt wor>
den. daß tlese Rtat i tät , wenn sie weder bei ter
eisten noch zweiten Tagsotzung wenigstens um den
geilchtlicden Schätzun^kwlltb an Mann gebracht
werten kennte, bei ter t l i l ten auch unter demsel«
den zugeschlagen werden würde.

Wovon 5le intorulirten Gläubiger zur Ver»
wadrung ihrer Reckte durch Rub lquen, die Kauf»
lustigen ober mit Glict mit dem Anhange ver»
fiändigt N7eiden daß t,e Scbähunt, und die Lici»
tationsdedinfttnsse, vrlnnöge teten rcr Andern jeder,
M l t b l l l e l ein Badium pr. 3 lo fi. ,u Handen dee
lZomnnssion bar zu cllegen baden r r i rd , täglich »U
den ftetrcdnliä-en B c r . und Naä mittaaSamts«
stunden d'tlortS einaesehen werden tonnen,
ber , ? 2 q . ^ " ^ Müntendorf den 2«. Novem-

^ ^ ' ^ c . . . . . N r . .59g.
F e l l b l e t u n g ö . E d i c t .

Von dem vereinten Bejirtsgericl te Michel,
statten zu .lirainburg wiro h,en,it bekannt ge<
wacht: lZg seo über Ansuchen des Herrn M a N w
^ u r a l t , t. t . LandrechlS.Secreläls zu Laidach,
Und der Mar ia Kura l l , väterlich Paul Kurall'scbe
Umvelialerden, als Ulfula Schebatscl'sc! e Ccsslo«
näre, wider den Jacob Stoslh von Tadcr bei Bir»
tcntcrs. pcto. 77b si. f̂ . 8. c , in die executive
Fcilbietung der denlselden gehörigen, zu Toto! ge«
le^cucn, tcr herischaft Ratmannstors, «ud Ur^.»
3ilo. 44, dienltdaren, auf den Bctiag pr. »740 st.
belbeuerten ganzen hübe sammt 'An . und Zuge.
hör qen-llllget, und'deren Vornahme aus den 7.
I . inncr , 9. Februar, und 9. März ,83o. jcses-
mc»l '^olM!ttag5 9 Uhr im Octe der Realität mit
dem B r ^ y e anderaumt worden, daß, wenn be»
sagte Re.'lllät weder bei der ersten nocb bci der
zwc,ten Fettrletunc,stogsahunq um den Scbahunqs»
rrecld cter darüber an 3>'lc,nn gelrocbl nersen
sonnte, bei der dritten auch unter demselden
hintangegeben werden würde.
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Wozu die Kausiustigen und insbesondere die

Tabulargläubiger mit dem Beisätze zu erscheinen
eingeladen werden, daß die dießfalNgen ^iclta»
tionsdedingnisse täglich in hlesiger Gerlchlskanzlei
eingesehen werden tonnen.

Vereintes Bezirks-Gericht Michelstätten zu
Kraindurg den 27. October 1629.

A n m e r k u n g . Be» der ersten Feilbietunastag.
saßung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

3. 7Z. ( i ) Nr. 25i5.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Von dem t. l. Bezirksgerichte der Umgebun«
Zen Lalbachs wiry bekannt gemacht: Es sey auf
wiederholtes Ansuchen. diS Valentin Schldertvon
Mlt tergaml ing, unlec Vertcecun^ d?s Herrn Dr.
Anton Lindner, ln die öffentliche Fcudielung der,
den Eheleuten Johann uno Agnes Maclnta gehö-
rigen, zu Slappe, äub «Honsc.« 3Ir< 24 liegenoen,
der Herrschaft Honnegg, «ub Re<.t.«Nr. 436 et
M d . . N r . 523 cienstoaien. mllgerlchcllchLtn Psand»
rechte belegten, und gerichtlich auf 917 si. 4 " tc.
37!. M . geschähten Halden KaufrechtohuVe wegen
schuldiger 3oo st. M . M c. 5. c , geirilNget woieen.

Zu diesem Ende weroen nun drei Feilblc»
tungslagsayungen, und zwar die erste auf o?n 1.
Februar, die, zweite auf den 3. Mä rz , uno die
dritte auf den 2. April iL5o/ jedesmal Vormit»
tags von 9 bls »2 Uyr ln I^oco cer Realtcar mit
dem Beisaße anberaumt/ daß, wenn diese halbe
Kaufrechtsyude bei der ectten oder zweiten Zettrie«
tung um oen Schähun^swerkh ooer darüber nlcht
an Mann qebrachc werden tonnle. seive bei der
dritten Tagsayung auch unler dem Hchägungs«
werthe hinlangegeden u-er-ten würde.

Sämmcllche KuusiuiNge und Tabul^irgläu.
diqer werden hlezu zu erschemen mit dem Anhan.
Ze eingeladen, dah die Llcl^tlonsoedmgnlsse und
die Hchähung der Hübe ta^lch zu dcn geiröhnli«
chen AmcSstunoen hleramts eingesehen lrerden
können.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am »2. De»
cemoer 182g.

Z. 76. ( . ) ' Nr. 25.3.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umqebun.
gen ^alvach's wlrd nachrenannten, auf dec dem
Iodann Marmla gehörigen , zu Hlappe, 8^d <Zonfc..
Nr . 24 lleqenden, der Herrschaft c7onnegg, 'zud
I l rb . - Nr. «25, Rcct. - Nr . 459 dlenstoaren Halden

als: Ma -
l ia Galle, Johann Oradlscher, Alexander Zott«
mann'jchen Orven, Helena M a r i n l a , gedornea
Lenlsckllsch, Lucas Iernucfch , Johann S labs .
Flau Gräfinn Maria Paradeiser, verehellchten Se»
dey, Herrn Iosepd Savinscheg, und Herrn An-
dreas <^chucbl erinnert: (Zs seo auf Ansuchen des
Valentm Hchlvecl von Mlüergaml ing, unter Zer-
trelung des Herrn Hr. Nliton Llndner, in die öf»
fentllche erecutlve Hellbietunq tiefer Hub« gewil-
l iget, und zur Vornahme derselben der z. Februar,
5. M ä r ; . uno 2. Upcll »6)c» anderauint rvocoen.

Dleses Gerlchr, dem der Aufenthaltsort obl
ger Taoular «chlIuvigec un?ekannt. uni> we,l
Dieselden vleNeichc aus din K t> Ol^anoen abiree

fend sind / hat zu ihrer Vertretung/ und auf ihre
Gefahr und Kosten den bierorttgen Hof» und Ge«
richts-Aovocaten Herrn Dr. Johann Oblack, als
Curator bestellt.

Oddenannte Tabular» Gläubiger werden des«
.sen durch diese Ausschrifc zu dem (Znde erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter lhre
Behelfe an Handen zu lassen, oder auch sich selbfi
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt in
die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei«
ten wissen mögen, wiorigens sse sich die aus ihrer
Velabsaumung entstehen könnenden Folgen selbst
deizumessen haben werden.

K. K. Bezirksgericht zu Laibach am 12. De«
cember 1659

Z ' 52. ( I )

Gefertigter macht der hochwürdigen Geist-
lichkeit die ergebenste Anzeige, daß er für den
jetzigen Paull-Markt eine Auswahl von neuen
schönen Klrchengerächen verfertiget hat; auch
nimmt er Bestellungen nach eigenem Geschmacke
an/ die er in k-urzem Zeiträume nach Wunsch
beendet, indem er viele Vorarbeiten bereits
besitzt. Auch alte Arbeiten aller Art verbindet
er sich auf das Beste, dem Neuen gleich, um
die allerbilligsscn Preise herzustellen.

Laibach im Jänner 16I0.

Joseph I g n a z S c h u l z ,
Tilberarbciter und Gürtler-Meister,

am Ecke nächst der Schusterbrücke,
Nr. 166.

Z. 62. (3)

N a c h r i c h t .
Die lyrhographirten I'l'uno-k'orls-Aus-

züge der dießjahngen Laibacher Redout-Deutl
schcn des Herrn L e d e n i g , sind bereits ein-
gelangt.

Die (? . L.) vereyrten Abnehmer, wel-
che sich hierauf entweder m diesem Zeitungs-
Comptmr, oder auf dem Roll-Bogen pranu-
merirt haben, werden sonach ersucht, die be-
stellten Exemplare in diesem Zeitungs-Comptoir
gefälligst abhohlen zu lassen.

I n demselben sind derlep Exemplare auch
ausser der Pränumeration fortwahrend z i /
/»0 kr. pr. Stück < so wie auch Exemplare der
vorjährigen Deutschen des genannten Herrn
Verfassers zu haben.

Desgleichen können aufArrangements der
dießjährigen Deutschen für Flöte und Guitarre
2 40 kr. pr. Exemplar Bestellungen gemacht
werden«
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2' ^ ' ^) N a c h r i c h t .
et.a^n«. c z , ^ s ^ " Unterzeichnelen sind nachstehende, mit ollem Fleiße und gchcriger Cultur ftlsK
^ r d ^ / r ^ / ^ ^ " ' " ' um t,e be'gescolcn Ple.se, in dclnrigen Quantitäten zu baden. Zuglnch
si/r ^>t?n ^ s ^ , . " / ^ " " " bezeichneten auSläntlschcn Gemüse. Saamen aus elgener El,ahl^ng
iur gut anempfehlen tann, indem dieselben aus England bezogen wmoen.

G e m ü s e - A r t e n . L"h st. er. ^
* ! Artischocken, blaue . 1 " " ^ "
^ 2 <^ l o i h e » « » » » — ^

d ^ a r ^ l o l , , B l u m e n k o h l , ^ " . 2 «

6 ^ " b l r a b , , ftuheite, weiße, in e,e Frühbeete ' " - 2a ,
^ l iuhe, welße, in das freye Land „ — 6

n 7- blaue, — ___ ^_ 6
" - ^ spate, weche, große .. — 6
^ ^ ^ blaue, — . . . . . . ' ^ . 6

— Eldlohlraol . . . . . ' ! ' . . . .' . . . « ^ . 5

_ ^ K o h l :

,2 ""tt leler Sommer, ^opflodl . . . . . «
' 3 g r ü n e r he rbs t . K o r t t o d l ^ . . '. ' . '. ' . '. . . . . . " H ^
, 4 G r o ß e r , später Kops toh l . " ^ . ^
, « g r a u s t e r , r l aue r W . n t e r t o h l . . . . . . . . . . . ^ - 4

K r a u t :
27 Eng l i sches , w e i ß e s , f rühes K o p f k r a u t ^ ^_ 2a
»U ^ a n z großeS, rre,ß«s S p ä t l o p f r l a u t . . . . . . . . . " ^ 8
«9 M i t t l e r e s , schönes S p a c t o p f l r a u t . . . . . . . . " ^ . g
20 Hol landisches, rothes S p ä t t o p f t r a u t . " _^ , z

S a l a t :
«» F r ü h e r , g r ü n e r , Ho l länder h a p e l . K a l a t . . : . . . . . ^
22 F r ü h e r , gelder , H o l l ä n d e r hc>pel« ^ a l a t . . . . . . . " ^ . ^
2 2 « r ü h e r , b räun l i che r , h a p e l ' «32 la t m i t r re ißen S a a m e n . . ' " ^^
2 4 « r u d e r , b räun l i cher H a p e l . S a l a t m n schwarzen S a a m e n . . . j " "

. 2 3 F r ü h e r , ganz b raune r S c h m a l z . Hape l« S a l a t . . . . ! « 6
2 6 F s ü h e r E o e i s c h m a l z - H a p e l - S a l a t . . . . . . ' ' ! „ ^ 6
27 F r ü h e r , k l e i ne r , E y e r ' B o l o g n e s e r Have l » S a l a t ! -,, ^ 6
28 Ganz g roße r , Bo logneser , gelber K o p f . S a l a t . ' ' " ' ' ' „ - " 6
29 L e d e r - h a p e l . S a l a t . . . . . . . . . ' " ' ' ! , , ^ 6
^ 0 D a u e r - K o p f . S a l a t ! ^ — 8
0» J a n z großer S c h m a l z - K o p f - S a l a t ^ ^ . ^
22 K le iner S c h m a l z . h a p e l . S a l a t ' ' ' ' ! ., '— 6
2 3 F o r e N e n . h a p e l - S a l a t . ' ' ' ' ' ! « ^ b
3 5 ^ / ^ ^ s t . S c h l u ß . S l r u h . S a l a t . . . ' . ' ' ' ' ^ « - " «

6 ^ ' ^ ^ ^ e r h u t , a l a t . . . . . . . ! ' I ^ « H ^

A ^ " t e r . K o p f . T 2 l 2 t . . . ' . ' . ' ' " " 6

4 2 M a t a v l l z , oder V-l>» ,^ ', . . . . . . . . . > — H

^ ! a r a n z o j l s c h e r , l a n ^ r , r o t h e r M o n a t r e t t i g . . . . . . . . ^ ," _ i 3
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R e t t i g e : Loth st. I ^

Ha Brauner Sommerrett',g . . . . . . . . . . ^ . . » ! ^ ! 5
bo Schwarzer, runder Wmterrettlg » l _ _ l 6
5» Schwarzer, langer Erfurter Wmterrettig » « ^ l ^
b2 Rother Winterrett ig . » « — l g

R ü b e n : l l
5 3 L a n g e , r o t h e Z l ü h - M a y r ü d e n . . . » . « » » » ! " ! ^

M o h r e n : ! !
5^ Gemeine, große Mohren . . . . « " I " " ! A
55 Zlüh.Gsldmöhren . » l -^ l 6

R ö n n e n : » !

56 Rothe Salatronnen . . . » ' » > » " « ^ ! «
b7 Gelbe, schwedische Rönnen . . . » « — l V
bä Gemeine, große Rönnen . » l ^ l

5g S e l e r i e , große, KnoN-Selerie " « ^ ! ?
6a P e t e r s i l i e , dicke, gemeine " ß " l «
6z P a s t i n a t w u r z e n . . . . . " l ^ 3
62 Zucke lwurze l » l " " »

S p i n a t : ! !
6 H B r e i t b l ä t t r i g e r . . . . . . . . . ^ » » « » > . . » « - ^ l 5
L 5 W i n l e r s p m a t m i t gespitzten S a a m e n . » » « « . " » » ^ » l — 1 5
b s R ö m i s c h « S p i n a t , ober M e l d e . . . » , » » « « » . « l ° " ! 6

6 7 S a l b e o , b r e i t b l ä t t r i g e r , . . . « . « . . . . » » l — l 5
6 3 Z ) s o p , f ü c E in fassungen i n K ü c h e n g ä r t e n « . . . . . " »» l — l »
6 9 Z w i e b e l , g r o ß e , g e m e i n e . . . . . . . . . . . . » l " l U
7 0 P a r a d i e s ä p s e l , g r o ß r i p p i g e . . . « ^ . ^ . . . ^ " e z e l - " l 5
^^ — f r ü h r u n d e . . . . » . . - » e " » l — »
7 2 — gelbe . . . » » - ' » - » ' » « ! " ! ^

^ ? 3 G u r k e n , f r ü h , engl.sche z u m T r e i b e n . . . ^ . . ^ 2 " F " " > ^ ! ^
7 4 - schone, g e m e m e . . . . . . . . ^ ' - ' . V . V « l L
7 5 — ganz g r o ß e , l ange . . . , . . - ' * ' » l o « e r n l - " ! "

M e l o n e n : l I
7 6 D r e i G a t t u n g e n f r ü h , gu te M e l o n e n . . . . 4 . . . . P r i ese ! — ! 5
7 7 Sechs G a t t u n g e n v o n den besten S p ä t m e l o n e n . . . . . ,, f

E r b s e n : !
^ 8 ^ r ü h e , e n M c h e Z w e r g - A u s l o s . Zuckererbse« . ' ' '^ » ' ' ^ h — 2
?c, F r ü h e , enqllscde swerss . ^ucke re rbsen m i t m ü r b e r Scha le . . ^ l — 2
L a F r ü d e , französische A u S l ö s ^ u c k e r e r b s e n . . . 7 » . . ' ' . » < — »
L i D M e , hoNändiscke, dre i S c h u h hohe AuSlööerbsen m t t g r ü n e m K e „ l — 2
8 2 Bre i t scho t i ge Zuckererbsen . . . . . . . » » ^ ' » . » l « - 1

F i s o l e n : l
L5 Hshe, breitschotige Spalier-Fisolen mit rothen Blumen . . s » ! - »

A n m e r k u n g . Au<b sind bei dem Unterzeichneten asse im vorsäbr'aen Verzeichnisse auf.
geführten Blumen-Saamen und Pflanzen, nebst neuen Gattungen, um die billigsten
gleise zu haden.

I o s e p h W o c h . i n z ,
derzeit bestellter Burg» und Eladtqäitner, zugleich Baum», Blumen» iind

Seamen »Händler, wobndafc in der NruNa im eigenen Garten, nächst
dem Kosckier'scben Badbause und Zimmermanns. Platze; der nächste
Zugang ist von tem Transports "?ammelbaus geqen d,e BruNa»Wie«
sen, wo man in dem Garten ein großes aufgeführtes Glashaus dement.


